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Johannes Seidl

Menschenrecht Wohnen
Ein Kommentar

Ich arbeite bei der Kupfermuckn, in einem Projekt einer Obdachlosenhilfe-Orga-
nisation – das Thema Wohnen beschäftigt mich. Worum geht’s? Um’s Wohnen, 
genauer: um’s Menschenrecht auf Wohnen.

Ich bin immer wieder erstaunt, mit welcher Selbstverständlichkeit auch Ver-
treter*innen der „linken Reichshälfte“, also der Sozialdemokratie, ja oft sogar 
Kommunist*innen, die – meines Erachtens viel zu zahme – Forderung nach 
„leistbarem Wohnen“ erheben. Was passiert (oder was ist passiert), wenn 
ein*e Politiker*in die Forderung in den Raum stellt, Wohnen sollte leistbar, 
also erschwinglich sein? (Auch von „Sozialem Wohnbau“ ist in diesem Zu-
sammenhang gern die Rede.)

Jemand, der*die sagt: „Wohnen soll leistbar sein!“, hat sich bereits auf 
den Boden des Kapitalismus begeben und ist der neoliberalen Ideologie des 
„Wohnungs-Marktes“ auf den Leim gegangen ... im Sinn von: „Der Markt be-
stimmt alles“ oder „Der Markt wird alles richten“. Der Markt, der Markt, der 
Markt … – er, der im Neoliberalismus schon fast als Gott angebetet und dem 
auch schon fast göttliche Allmacht zugesprochen wird … Da sage ich: Nein, 
halt, stopp!!! Beten wir den Gott „Markt“ nicht an!!! Er ist kein Gott!!! Hören 
wir auf damit!!! Das ist Unsinn! Das ist falsch!

Gehen wir einen Schritt zurück: Nach dem zweiten Weltkrieg hat sich die 
Welt- bzw. Staatengemeinschaft neu zusammengefunden. Sie hat die „Ver-
einten Nationen“, also die UNO, gegründet und als eine der ersten Handlun-
gen die „Allgemeine Erklärung der Menschenrechte“ erlassen. Und die aller-
meisten Mitgliedstaaten der UNO– auch Österreich – haben diese Erklärung 
unterschrieben und für sich als verbindlich anerkannt im Sinne von: „Das 
sind unsere Grundrechte. Das ist nicht verhandelbar. Das gilt.“ Und eines die-
ser unverhandelbaren Grundrechte für alle Menschen, die auf dem jeweili-
gen Staatsgebiet leben, ist eben das Grundrecht auf Wohnen. Ja: Grundrecht 
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auf Wohnen. Punkt. Da steht nichts von „leistbarem Wohnen“, nein, schlicht 
und einfach: Grundrecht auf Wohnen, Wohnen = Menschenrecht. Punkt.

Und diese Linie hat die UNO auch 2015 – da sind wir eigentlich zeitlich 
schon lange im „Zeitalter des Neoliberalismus“ – fortgeführt, als sie die 17 
Sustainable Development Goals (SDGs) festgeschrieben hat. Auch hier ist die 
Rede vom Kampf gegen Armut und Obdachlosigkeit oder umgekehrt aus-
gedrückt: Hier ist die Bereitstellung von allen wichtigen Lebensressourcen 
– „sauberes Wasser, Nahrung, gesunde Umwelt, Bildung, medizinische Ver-
sorgung …“ – und eben auch geeignete Wohnmöglichkeiten festgeschrieben. 
Ein lebenswertes Leben mit allen erforderlichen Ressourcen – inklusive der 
Ressource Wohnen – ist den Menschen bereitzustellen. Armut, Unterernäh-
rung und eben auch Obdachlosigkeit sind zu verhindern. Punkt.

Wagen wir also umzudenken, sodass alle sozialen Menschenrechte und 
eben auch das soziale Menschenrecht auf Wohnen wirklich eine Chance ha-
ben! Geben wir dem Gott, dem Götzen „Markt“ das, was er verdient: einen 
Fußtritt! Der Gott der Bibel sagt etwas anderes (ich darf das sagen, ich bin 
Theologe, ich habe das studiert). Dort geht Jesus im Evangelium so weit zu 
den einen zu sagen: „Ich war fremd und obdachlos und Ihr habt mir gehol-
fen.“ Und zu den anderen zu sagen: „Ich war fremd und obdachlos und Ihr 
habt mir nicht geholfen.“ Er, der Gott-Mensch, identifiziert sich sogar mit den 
Ärmsten, Ausgeschlossenen, mit den Obdachlosen – das ist ein radikaler An-
satz. Hören wir das noch???

In Graz gibt es seit Kurzem eine kommunistische Bürgermeisterin, Elke 
Kahr. Sie und ihr politischer Ziehvater Ernest Kaltenegger vertreten eine 
neue Politik und den Typus einer Politiker*in, der nicht abgehoben von den 
Nöten des „gemeinen Volkes“ agiert, sondern sein Ohr ganz im Gegenteil ge-
rade bei den Armen, Bedürftigen hat und auch gern einen großen Teil seines 
Politiker*innen Bezuges verwendet, um die Nöte von armen Menschen abzu-
wenden oder zumindest zu lindern.

Also denke ich: Wo, wenn nicht in Graz, bei der kommunistischen Bür-
germeisterin Kahr, die ihr Ohr bei den Armen hat, gibt es eine Chance dafür, 
ein „Window of Opportunity“ gewissermaßen, dass sich im Bereich Wohnen 
– ja gerade dort! – etwas ändert, radikal ändert? Wir müssen weg von der 
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scheinheiligen Forderung nach „leistbarem Wohnen“ – ich kann das nicht 
mehr hören! – hin zur Verwirklichung des Menschenrechts auf Wohnen, für alle 
Menschen, die sich in unserem Land aufhalten … für ALLE!!!

WOHNEN IST EIN MENSCHENRECHT, EIN GRUNDRECHT VON ALLEN, 
wirklich!!!

Johannes Seidl ist Theologe, Autor und Verkäufer bei der Kupfermuckn, 
einer oberösterreichischen Straßenzeitung. Außerdem ist er gewählter Ver-
treter der Plattform Sichtbar Werden der Armutskonferenz.
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„Lebensskizzen“ macht den Alltag derer sicht-
bar, die nicht im Licht stehen. Verstärkt die 
Stimmen, die gewöhnlich überhört werden. 
Erzählt Geschichten, von denen keiner erzählt. 

Lies Evas ganze
Geschichte hier

Ich bin die Bewohnerin in der Siedlung, die sicherlich die 
meisten Gartenbegehungen und Hausbegehungen über 
sich ergehen lassen musste. Gartenbegehung, gut, soll 
sein, obwohl das ein Eckhaus ist und sie jederzeit alles auch 
von draußen sehen können. Aber gut, ist auch lustig anzu-
schauen, wenn eine Prokuristin mit Seidenkleidchen, Nerz-
mäntelchen und Stöckelschüchen im November in meinem 
Wildgarten herumstakst...

EVA

www.lebensskizzen.at/eva
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